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IN EIGENER SACHE

Verstärkung gesucht
Schön, dass du die Dorfposcht liest. Vielen Einwohne-
rinnen und Einwohnern von Thalheim und Gütighausen 
ist diese Zeitung ans Herz gewachsen und sie wird 
rege genutzt, um Anlässe, Veranstaltungen oder Ideen 
mitzuteilen …

Nun hast du die Chance im Redaktionsteam mitzu-
wirken. Wir koordinieren die Beiträge, besprechen die 
Texte, schreiben eigene Berichte und erledigen die 
Korrekturlesung der Zeitung.

Unsere Dorfposcht erscheint sechsmal im Jahr und pro 
Ausgabe finden zwei Sitzungen statt.

Interesse geweckt?
Dann melde dich bitte auf redaktion@dorfposcht.ch 
oder sprich jemanden vom Redaktionsteam an.
Wir freuen uns auf dich.

Das Redaktionsteam 
Roman Michel 

Silke Strassmann 
Claudia Weber

Danke Sarah
Nach mehreren Jahren voller Engagement, Herzblut und 
Kreativität verabschieden wir unser Dorfposcht-Team-
mitglied Sarah Schürch. Du hast mit deiner Liebe zum 
Detail, deiner Begeisterung und deiner kreativen Art un-
ser Team und unsere Arbeiten immer wieder bereichert.
 
Wir danken dir von Herzen für deine wertvolle Zeit, den 
Austausch und nicht zuletzt auch für die vielen schönen 
Momente, die wir gemeinsam erleben durften.

Für deine neuen Aufgaben im Gemeinderat wünschen 
wir dir viel Erfolg, reichlich Energie und vor allem viel 
Freude bei allem, was du anpackst!
Mit den allerbesten Wünschen

Roman, Silke und Claudia
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«Wir sind Thalheim»: Michel Heider
Michel Heider nimmt sich an einem Montagabend gegen 
Ende April Zeit für ein Gespräch mit mir. Ich besuche ihn in 
seiner Maisonette-Mietwohnung in Gütighausen, wo er mit 
seiner Frau Karin und den beiden Kindern Laura (9-jährig) 
und Fabio (7-jährig) seit dem 1. August 2017 wohnt. Zuvor 
lebten Karin und Michel sieben Jahre in Pfungen. Nach dem 
Entschluss, eine Familie zu gründen, waren sie auf der Suche 
nach einer familiengerechten Wohnung mit Tiefgarage und 
wurden in Gütighausen fündig. Michel (*1981) ist in Regensdorf 
aufgewachsen, Karin in unserer Nachbargemeinde Dägerlen.

Was Michel und seiner Familie an Thalheim/Gütighausen 
besonders gefällt, ist die Ländlichkeit, die Nähe zur Natur und 
besonders zur Thur und dass damit das Naherholungsgebiet 
quasi vor der Haustür liegt: Ohne weit reisen zu müssen, kann 
man sich hier tageweise fast wie in den Ferien fühlen! Überdies 
schätzt Michel die Ruhe – der Fluglärm in und um Regensdorf 
fiel ihm erst retrospektiv auf. In einer Stadt wie Winterthur 
wäre es ihm heute zu beengt und zu turbulent. Als einzigen 
Negativfaktor nennt Michel die mangelhafte Anbindung von 
Thalheim und Gütighausen an den Öffentlichen Verkehr – vor 
allem am Wochenende muss man selber schauen, wie man 
an die Station Thalheim-Altikon oder nach Andelfingen kommt. 
Insgesamt sei die Region aber gut erschlossen.

Beruflich arbeitet Michel als Fahrzeugexperte. Bei Scha-
densfällen an jeglicher Art von Fahrzeugen vom E-Bike bis 
zum 40-Tonnen-Laster muss er für die Versicherung die 
Schadenssumme ermitteln. Für diese Tätigkeit braucht es 
einerseits die fachlich-technische Expertise und andererseits 
eine gute Sozialkompetenz, denn beispielsweise der Umgang 
mit direkt und indirekt Betroffenen nach einem Unfall erfordert 
auch eine situationsgerechte Kommunikation. Als gelernter 
Carrosseriespengler mit einer Zusatzausbildung als Kunden-
dienstberater EFZ inklusive mehrjähriger Berufserfahrung in 
dieser Funktion in leitender Stellung bei der AMAG in Win-
terthur sowie mit einer höheren Fachprüfung als diplomierter 
Betriebswirt verfügt Michel über ideale Voraussetzungen für 
diesen Job. Meist ist er vormittags im Aussendienst unter-
wegs und arbeitet nachmittags im Homeoffice. Diese flexible 
Form des mobilen Arbeitens kommt ihm als Vater und als 
Gemeinderat sehr entgegen.

Michel hat sich zwar immer für aktuelle Themen interessiert, 
war jedoch nie speziell politisch aktiv. Dies änderte sich im 
Jahr 2022, als er vom ehemaligen Gemeinderat Marc Vock ge-
fragt wurde, ob er sich vorstellen könnte, für den Gemeinderat 
zu kandidieren. Marc und Michel lernten sich beim Abholen 

ihrer Kinder von der Spielgruppe kennen. Michel entschied 
sich für eine Kandidatur – und wurde gewählt! Diesen Frühling 
ist er von der Stimmbevölkerung im Amt bestätigt worden und 
tritt nun bereits seine zweite Legislaturperiode als Verantwort-
licher für das Ressort Finanzen an. Freude an der Aufgabe 
als Gemeinderat macht ihm, dass sein Engagement etwas 
bewirkt. Belastend und etwas frustrierend kann es umgekehrt 
sein, wenn die Bevölkerung den sachlich wohlbegründeten 
Empfehlungen des Gemeinderats nicht folgt. Michel hat 
aufgrund seiner Beobachtungen den Eindruck, dass manche 
Gemeindemitglieder mit einer vorgefassten Meinung an die 
Gemeindeversammlung kommen und den Erläuterungen 
der Gemeinderäte zu anstehenden Geschäften wenig Gehör 
schenken. Beim Thema Gemeindefinanzen hielt der Gemein-
derat in der letzten Amtsperiode trotz Opposition an seiner 
grundsätzlichen Linie fest, erklärte mit Visualisierungen bei 
der Präsentation des Budgets die verschiedenen Ausgaben-
posten im zweiten Anlauf aber besser – mit Erfolg. Vereinzelt 
kommen persönliche Anfeindungen aus der Bevölkerung vor, 
es gibt jedoch ebenso anerkennende Rückmeldungen. Das 



WIR SIND THALHEIM

19Dorfposcht Mai 2026

Klima im Gemeinderat selbst ist geprägt von Kollegialität und 
gegenseitigem Respekt. Die sämtlich parteilosen Mitglieder 
des Gremiums arbeiten sachorientiert.

In seiner Freizeit frönt Michel passiv, aber mit viel Enthusi-
asmus, dem Eishockeysport. Er ist eingefleischter Fan der 
National Hockey League (NHL) und der in den USA engagierten 
Spieler aus der Schweiz. Wann immer möglich verfolgt er die 
Spiele in Echtzeit. Er sammelt auch Fanartikel und tauscht mit 
Freunden NHL-Sammelkarten aus. Michel besitzt zudem einen 
Jaguar-Oldtimer, mit dem er gerne Ausfahrten unternimmt. 
Zweimal pro Woche betreibt er Fitness.

Wie schätzt Michel aus Gemeinderatsperspektive die demo-
grafischen, finanziellen und atmosphärischen Auswirkungen 
der jüngsten Überbauungen auf unsere Gemeinde ein? Aus 
Sicht des Finanzverantwortlichen wäre es natürlich wün-
schenswert, wenn die Einkommen der Neuzugezogenen 
einen nennenswerten Beitrag zum Steuersubstrat leisteten. 
Im Übrigen würde er sich besonders über den Zuzug von 
Familien freuen. Es ist jedoch auch ein Fakt, dass das Bauland 
nun praktisch ausgeschöpft und nicht nur die Kapazitäten der 
Schulräumlichkeiten, sondern auch diejenigen des Abwassers 
an ihre Limiten stossen: Die ARA von Thalheim ist auf maximal 
1’200 Personen ausgelegt. In diesem Zusammenhang frage 
ich Michel, ob er das heutige Thalheim immer noch als ländli-
ches Dorf wahrnehme oder doch eher als Agglomerationsge-
meinde und ob es zwischen Selbst- und Aussenwahrnehmung 
diesbezüglich möglicherweise eine gewisse Diskrepanz gebe? 
Für ihn dominiert in Thalheim stimmungsmässig immer noch 
der ländliche Charakter. Der Strukturwandel macht aber 
auch vor unserer Gemeinde nicht Halt. Dies zu akzeptieren 
falle Alteingesessenen zuweilen schwer. Apropos: Wie ist 
eigentlich der Stand beim ursprünglich geplanten Bistro in der 
Überbauung Brückenwaage? Mit der Ablehnung des Bud-
gets 2024 durch die Gemeindeversammlung wurde auch die 
Idee für ein Bistro beerdigt. Den Raum mietet die Gemeinde 
nun deshalb im Rohbau an. Welche soziale Funktion er in 
Zukunft erfüllen könnte, wird im Rahmen der gesamthaften 
Liegenschaftsstrategie definiert.

Nun möchte ich doch noch etwas mehr von Michel privat 
erfahren. Was erfüllt ihn mit Freude oder lässt sein Herz 
höherschlagen? In erster Linie die Familie und die gemein-
samen Unternehmungen. Erlebnisse wie jüngst der Auftritt 
seiner Tochter an einem Klavierkonzert bedeuten ihm viel 
und erfüllen ihn auch mit Stolz. Demnächst geht es wieder 
nach San Vincenzo in der Toskana, wo Heiders zusammen 

mit einem befreundeten Paar nun schon zum vierten Mal 
die Heuferien in einem Tiny House auf einem Campingplatz 
verbringen. Auch wenn Michel also gerne ans Meer fährt 
– auf Meeresfrüchte kann er gut verzichten! Gefragt nach 
seinem Lieblingsessen rufen die Kinder aus dem Hintergrund 
«Hamburger» und «Brätkügeli». Dabei handelt es sich jedoch 
eher um ihre eigenen Leibspeisen – Michel bevorzugt hin und 
wieder ein feines Stück rotes Fleisch.

Gegen Ende des Gesprächs kommen wir nochmals auf erns-
tere Themen zu sprechen. Was die Zukunft von Thalheim als 
eigenständige Gemeinde betrifft, ist Michel zuversichtlich. So-
lange sich genügend Personen für die zu besetzenden Ämter 
zur Verfügung stellen, gebe es keinen Grund, die bewährten 
Strukturen zu verändern. Auch finanziell sollte es zu stemmen 
sein. Allerdings gebe es in etlichen Bereichen einen gewissen 
Nachholbedarf bei Investitionen und müsse die Verwaltung 
insbesondere bei der IT-Infrastruktur dringend modernisiert 
werden. Besorgter klingt Michel angesichts der instabilen 
geopolitischen Weltlage und der aktuellen Kriege – die Gros-
seltern von Karin haben den versehentlichen Bombenabwurf 
über Schaffhausen vom April 1944 noch im Ohr … Ansonsten 
setzt Michel ein Fragezeichen hinter die verbreitete Tendenz 
zu mehr Regulierung. Vor allem aber treibt ihn die Zukunft 
seiner Kinder um: Welche Berufe wird es hierzulande über-
haupt noch geben, wenn sie dereinst gross sind? Mit was für 
einer Welt werden sie konfrontiert sein? – Laura beschäftigt 
das zurzeit noch nicht. In ihrer Klasse bekommen sie einen 
neuen Mitschüler, er wohnt in der Überbauung Brückenwaage. 
Fabio hat am Abend meines Besuchs gerade einen bereits 
arg wackelnden Milchzahn verloren.

Ulli Schelling
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Pro Senectute –
Informationen
Rückblick: 
Generationen-Mittagstisch April 2026
Im April waren vier Personen am Generationen-Mittagstisch 
und die Kinder hatten Freude. Aufgrund der Auffahrt findet 
er im Mai nicht statt.

Ausblick:
Senioren-Mittagstisch
Donnerstag, 18. Juni 2026
mit Vorstellung von Fabienne Müller
von der Altersfachstelle Thalheim
Um 11 Uhr stellt Fabienne Müller sich vor und kann Fragen 
beantworten. Um 11.45 Uhr kommen die Schüler und Schü-
lerinnen. Wir essen mit ihnen z’Mittag und können uns mit 
ihnen unterhalten. Danach besteht die Möglichkeit, wenn 
die Kinder gegangen sind, uns noch weiter auszutauschen. 

Jubilaranlass
Freitag, 19. Juni 2026, 14 bis 17 Uhr
in der Aula  Schule, Thalheim-Gütighausen
Auch dieses Jahr findet ein Jubilaranlass statt und alle Ju-
bilare dieses Jahres sind eingeladen zu Kaffee und Kuchen 
sowie kleinem Konzert von Irene Mazza, Liedermacherin aus 
Winterthur. Unverblümt, poethisch, keck.

«Ich liebe das Leben in all seinen Facetten. Und bin immer 
wieder berührt von menschlichen Begegnungen. Sie sind die 
Essenz meiner Musik.»

Die Jubilare bekommen eine Einladung per Post zugeschickt. 
Andere interessierte Seniorinnen und Senioren sind auch 
herzlich willkommen.

Kosten:
·	Jubilare sowie Begleitung sind eingeladen
·	Für andere interessierte Senioren Fr. 12

Anmeldung für alle Angebote
Sarah Schürch
076 338 99 98, sarahschuerch@gmail.com
Püntenrain 49, 8478 Thalheim

Sarah Schürch, Ortsvertretung Thalheim-Gütighausen

Ferienplausch
Kursprogramm für Kinder  
und Jugendliche

Zentrum Breitenstein

Der Ferienplausch wird von der gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirks Andelfingen (ggA) finanziell unterstützt. 
Dank ihrem Engagement profitieren Kinder und Jugendliche von einem vielfältigen Kursangebot, hochwertigem 
Material und moderner Infrastruktur. Ein herzliches Dankeschön! 

          contact@gga-info.ch

Eingeschränkte finanzielle Mittel sind kein Hindernis für die Teilnahme am Ferienplausch.
Im Zentrum Breitenstein stehen wir dir während der Anmeldephase gerne für Auskünfte zur Verfügung.

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36 | 8450 Andelfingen | www.zh.ch/zentrum-breitenstein

Das Kursprogramm für deine Ferien
Ob Kunst, Musik, Sport oder neue Technologien – in deinen Ferien ist alles  
möglich. Stell dir dein eigenes Ferienprogramm zusammen, probiere Neues  
aus und erlebe acht Wochen voller Spass, Kreativität und Abenteuer.

Scanne den Code und sichere dir deinen Platz! 
Jetzt Kurse entdecken & anmelden: 
ferienplausch-andelfingen.ch

04/2026

www.lernstuben.ch

Tag der offenen
Lernstuben

Was ist die Lernstube?
Die Lernstube ist ein offener Lernraum für Erwachsene zwischen 
18 und 65 Jahren, die ihre digitalen Fähigkeiten oder Lese- und 
Schreibkompetenzen stärken möchten. Ob E-Mails schreiben, 
Apps nutzen oder Texte verstehen: Lernbegleiterinnen unterstüt-
zen individuell und praxisnah. 

Die Lernstube ist ein Angebot des Mittelschul- und Berufsbildungs-
amts (MBA) des Kantons Zürich und wird von Akrotea.ch GmbH in 
Zusammenarbeit mit der Standortförderung Zürcher Weinland 
sowie dem Kafi Liesowski umgesetzt.

Wir freuen uns auf Sie!

Ossingen: 
Dienstag, 2. Juni, 9 – 12 Uhr
Kafi Liesowski, beim Bahnhof
Begrüssung & Einblicke: 9.30 Uhr

Andelfingen:
Donnerstag, 4. Juni, 13 – 16 Uhr
Standortförderung Zürcher Weinland, beim Bahnhof
Begrüssung & Einblicke: 14 Uhr

Schauen Sie vorbei!Getränke & Gebäck



SENIORINNEN UND SENIOREN

21Dorfposcht Mai 2026

Veranstaltungen Pro Senectute
 
Veranstaltungen Thalheim

Jubilaranlass
Freitag, 19. Juni 2026, 14 bis 17 Uhr
― siehe vorangehende Seite

Mittagstischdaten 
― regulär und Generationen-Mittagstisch:

Freitag, 29. Mai 2026, 11.30 bis 13.30 Uhr
Alterzentrum, Stammheim

Donnerstag, 18. Juni 2026, ab 11 bis 13.30 Uhr
Schule Thalheim, Generationen-Mittagstisch

Freitag, 26. Juni 2026, 17.30 Uhr
Grillabend, Ellikon an der Thur
― siehe hintere Umschlagseite

Kosten Generationen-Mittagstisch: 
pro Person Fr. 20 für Salat, Hauptgang und Dessert

Anmeldung Generationen-Mittagstisch:
jeweils bis Mittwoch, eine Woche im Voraus

Anmeldung Mittagstisch im Restaurant:
jeweils bis Mittwoch, zwei Tage im Voraus

Anmeldung: Sarah Schürch 
076 338 99 98, sarahschuerch@gmail.com 
Püntenrain 49, 8478 Thalheim

 
Veranstaltungen in umliegenden Gemeinden

Rickenbach
Jass- und Spielnachmittage
jeweils donnerstags von 14 bis 16.30 Uhr
Nächste Daten: 28. Mai 2026 / 25. Juni 2026
im reformierten Kirchgemeindehaus

Sommer-Wanderung (halb- oder ganztags)
jeweils am 3. Donnerstag des Monats

Leitung und Anmeldung:
Rita Mock, 052 337 20 46, rita.mock@bluewin.ch

Dinhard
Boule spielen
jeweils mittwochs von 14 Uhr bis 16.30 Uhr
Nächste Daten: 17. Juni 2026 / 19. August 2026
auf dem Pausenplatz der Primarschule Dinhard

Anmeldung: 
Urs Ehrbar, 079 746 01 24, urs.e@sunrise.ch

Kurzfristige Änderungen sind möglich.

Die Arbeit der Pro Senectute wird vom Bundesamt  
für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil sie  
in besonderem Masse die Selbständigkeit und  
Autonomie von älteren Menschen fördert.

Begleiten Sie 
mich beim 
Spaziergang?

Besuchsdienst bei Pro Senectute Kanton Zürich:  
Manchmal wünschen sich ältere Menschen nur etwas Gesellschaft.  
Genau dafür sind unsere Freiwilligen da. Sie hören zu, teilen Erinnerungen, 
jassen oder begleiten beim Spaziergang. Bereichern auch Sie den Alltag 
von Seniorinnen und Senioren. Sind Sie bereit fürs Engagement?

Jetzt  
freiwillig

engagieren.ch

Organisieren  
Sie unseren  
Mittagstisch?

Jetzt  
freiwillig

engagieren.ch

Ortsvertretungen bei Pro Senectute Kanton Zürich:  
Schöne Erlebnisse für ältere Menschen brauchen oft nur ein wenig Planung. 
Unsere Freiwilligen organisieren Veranstaltungen sowie Ausflüge und 
bereichern mit vielfältigen Angeboten den Alltag von Seniorinnen und Senioren. 
Sind auch Sie bereit fürs Engagement?
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Hausverkauf / 
Wohnungsverkauf.
Testen Sie unsere Beratung / 
schnell - kostenlos

Kurt Löhle 
Immobilienbewerter 

und vermarkter
079 935 83 90

Immoleute AG Thurthal / Weinland
Schützenmur 6
8478 Thalheim an der Thur
info@immoleute.ch

40 CHF  
Startguthaben
Bei der Raiffeisenbank Weinland erhältst du 
bei der Eröffnung eines YoungMemberPlus 
Bankpakets 40 Franken Startguthaben als 
Willkommensgeschenk.

Bankpaket 
eröffnen unter:  

Für  Jugendliche und  
 junge Erwachsene von  
12 bis 26 Jahren.

Neue Abenteuer
Im Bad startet Ihr Tag. Und da klingt er  

aus. Gönnen Sie sich eine tägliche Freude. 

Wir beraten Sie gerne beim Badumbau.  

Damit dieser kein Abenteuer wird.
 

 
Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8478 Thalheim an der Thur 
052 320 82 30
www.erb-san.ch

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8478 Thalheim an der Thur 
052 320 82 30
www.erb-san.ch

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8478 Thalheim an der Thur 
052 320 82 30
www.erb-san.ch
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Katholisches Pfarramt St. Martin

Maiandacht des Seelsorgeraumes Elgg-Seuzach-Wie­
sendangen
·	Donnerstag, 28 Mai 2026, 19 Uhr 

Kath. Kirche St. Georg Elgg
Zur diesjährigen Maiandacht des gesamten Seelsorgeraumes, 
laden wir alle Pfarreiangehörigen von St. Georg, St. Stefan 
und St. Martin herzlich ein. Treffpunkt für Fahrgemeinschaf-
ten: 18.30 Uhr, Kirchenparkplatz St. Martin. Im Anschluss 
sind alle zum gemütlichen Beisammensein im Pfarreizentrum 
eingeladen.

Fiire mit de Chliine
·	Samstag, 4. Juli 2026, 10 Uhr 

Kirche St. Martin
Es geht um das Thema «Schätze sammeln». Was könnte 
aufregender sein als eine Schatzsuche. Aber – es dürfen 
nur die tapfersten und stärksten Tiere mitmachen. Der kleine 
Hamster Heinz möchte aber unbedingt dabei sein. Wie er 
das anstellt und ob die Schatzsuche erfolgreich ist, werden 
wir hören. Zum Abschluss des Schuljahres machen wir nach 
dem Fiire einen Brunch.

Familiengottesdienst zum Chilefäscht
·	Sonntag, 5. Juli 2026, 10 Uhr 

Kirche und Pfarreizentrum St. Martin
Es beginnt mit einem Familiengottesdienst, der von den 
6. Klässlerinnen und Klässler gestaltet wird und in dem auch 
die neuen Ministrantinnen und Ministranten feierlich in ihr 
Amt eingesetzt werden. Im Anschluss gibt es Verpflegungs-
möglichkeiten vom Grill- und Salatbuffet. Ebenso steht ein 
Getränke- und später ein Kuchenbuffet bereit. Ein herzliches 
Dankeschön allen, die zum Gelingen dieses Festes beitragen, 
besonders dem kath. Frauenverein und dem Männerverein 
St. Martin. Herzlich lädt ein der Pfarreirat St. Martin.

Michaela Schiewe, Pfarramt St. Martin

Zäme Ässe – ökumenischer Mittagstisch
·	Dienstag, 2. Juni 2026, 12 Uhr 

Pfarreizentrum St. Martin, Seuzach
Menü: Salat, Zitronenpoulet mit Zucchini / Ofentomate 
und Couscous, Erdbeerdessert

·	Dienstag, 7. Juli 2026, 12 Uhr 
Pfarreizentrum St. Martin, Seuzach
Menü: Melonenvorspeise, Sommersalat a la Zäme 
Ässe mit Fleischkäse, Glace und Früchte

Eine Mahlzeit kostet Fr. 12

NEU bieten wir einen Fahrdienst an
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Kath. Pfarrei St. Martin: 052 335 33 52 oder per Mail an: 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch

Kafiträff
·	Dienstag, 14. Juli 2026, 14 bis 16 Uhr 

Pfarreizentrum St. Martin

Kommen Sie auf einen feinen Kaffee und ein Stück 
Kuchen vorbei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Rückblick auf Palmsonntag und Ostern 
Mit dem Palmsonntag beginnt die sogenannte «Heilige Wo-
che», in der wir das Leiden und Sterben Jesu sowie seine 
Auferstehung von den Toten feiern. Der Palmsonntag ist wie 
das Tor zum Osterfest. Diese Geschichte wurde von Pfarrerin 
Karin Marterer Palm mit dem Esel Polos (Handspielpuppe) 
nachgespielt. Als fröhlicher Einstieg in die Karwoche wurde 
der Einzug Jesu in Jerusalem dargestellt – vom jungen, 
starken Esel Polos, der seinen König suchte. Die 4. Klass-
Unti-Kinder aus Altikon und Katechet Michel Vallat begleiteten 
den Gottesdienst mit einstudierten Liedern, die sie mit Elan, 
Tanzbewegungen oder «Herzli» sangen. Ihre Kreativität und 
Bewegungsfreude bereicherten den Gottesdienst spürbar. 
Am Ostermorgen spürte man dann in einer Ostermorgenfeier 
mit Osterfeuer, den Frauen nach, die sich auf den Weg zum 
Grab von Jesus machten und entdeckten:
Er ist auferstanden!

Ilona Bachmann, Kirchenpflegerin Seuzach-Thurtal  
und Iris Herrmann, OKiKO ATE 

Fotos: Ilona und Christoph Bachmann

JOY SPIRIT UNITED-Gottesdienst
Der regionale Gottesdienst ab der 5. Klasse. Alle Generationen 
sind herzlich eingeladen.
Am Samstag, 20. Juni 2026 um 19 Uhr in der reformierten 
Kirche Rickenbach
Thema: Die himmlische Modeschau

Seniorenzmorgen Ellikon
·	Dienstag, 9. Juni 2026, 9 Uhr
·	Dienstag, 14. Juli 2026, 9 Uhr
·	Dienstag, 11. August 2026, 9 Uhr

Kontakt: Christa und Peter Frei-Truninger, 078 912 51 27

Spezielle Gottesdienste:
·	Pfarrgartengottesdienst 

5. Juli 2026, 10.30 Uhr, Kirche Altikon
·	Gottesdienst beim Gedenkstein in der Gaus 

16. August 2026, 10.30 Uhr, in der Gaus

Wir feiern diesen Gottesdienst beim Gedenkstein in der Gaus, 
zwischen Altikon und Thalheim, mit anschliessendem Apéro. 
Parkplätze sind auf dem nahen Feldweg zu benutzen. Bei 
Regen findet der Gottesdienst in der Kirche Thalheim statt; 
Info dazu ab Freitag, 14. August 2026, 12 Uhr auf der Website 
und in den Social Media der Kirchgemeinde.

«Einfach mal anhalten – lohnt sich.»
Das Chilemobil ist wieder unterwegs. Nach einer Pause rollt 
es nun erneut durch die Strassen und macht Halt an verschie-
denen Orten. Ob Gespräche, kleine Aktionen oder einfach 
ein Ort zum Verweilen: Das Chilemobil steht für Begegnung. 
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Wenn das Wetter einmal nicht mitspielt und es regnet, können 
einzelne Veranstaltungen ausfallen. Der Besuch im Wohn-
wagen ist aber trotzdem möglich, sobald die Türe offen ist.

·	Dienstag, 26. Mai 2026, 15.30 bis 19.30 Uhr 
Feierabend ausklingen lassen an der Feuerschale (jeder 
bringt was er isst, Getränke sind vorhanden), auf der 
Wiese bei der Kirche Thalheim, findet nur bei trockenem 
Wetter statt.

·	Mittwoch, 27. Mai 2026, 14 bis 16 Uhr 
«Stören ausdrücklich erlaubt». Thalheim, auf der Wiese 
bei der Kirche Thalheim, findet nur bei trockenem Wetter 
statt

·	Mittwoch. 3. Juni 2026, 13.30 bis 16 Uhr 
«Spiel & Bohne». Bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit. Bei 
der Kirche in Thalheim

·	Donnerstag, 4. Juni 2026, 13.30 bis 18.30 Uhr 
«Hier & Jetzt» Kaffee und gute Gespräche. Parkplatz an 
der Thur in Thalheim

Hier gibt es Infos über aktuelle Standorte und 
Veranstaltungen vom ChileMobil. Treten Sie 
dem ChileMobil-Whatsapp-Kanal bei.

What a wonderful world – Plauschnachmittag
·	Freitag, 17. Juli 2026, 13.30 bis 16.30 Uhr 

Zentrum Oberwis Seuzach

Lust auf einen fröhlichen Sommernachmittag mit Spiel, Genuss 
und guter Gemeinschaft? Dann kommt vorbei!
Als Abrundung der Untiwoche starten wir um 13.30 Uhr mit 
einem kurzen, lebendigen Familiengottesdienst zum Thema 

«What a wonderful world». Danach wird gefeiert, gespielt, 
gelacht und gemeinsam genossen.
Eingeladen sind alle – ob mit kleinen oder grossen Kindern, 
Grosseltern, Freunden oder einfach mit Freude an Begegnung. 
Dieser Nachmittag ist für unsere ganze Gemeinde gedacht.
Wir freuen uns auf euch! 

Kontakt: Pfrn. Karin Marterer Palm, karin.marterer@ref-st.ch

Beach Camp
Vom 2. bis 10. Oktober 2026 geht es mit der Reformierten 
Kirche Seuzach Thurtal ins Beach Camp nach Comacchio 
(Italien).

Dich erwarten Sonne, Meer, starke Gemeinschaft, Inputs 
zum Glauben und Erlebnisse, die bleiben – für alle Jugend-
lichen der 7. bis «10.» Klasse. Im Beach Camp findest du 
einen Ort, an dem du so sein darfst, wie du bist. Ein Umfeld, 
das sicher, wertschätzend und offen ist – perfekt, um neue 
Freundschaften zu knüpfen, über den Glauben nachzudenken 
und gemeinsam unvergessliche Momente zu erleben. Ob 
beim Chillen am Strand, beim Sport, in Gesprächen oder 
in ruhigen Momenten: Hier entsteht eine Gemeinschaft, die 
zusammenhält.

Anmelden kannst du dich auf: 
www.beach-camp.ch
Kosten: Fr. 490 für Reformierte und
Fr. 890 für Nicht Reformierte.

Lilian Maier 
Reformierte Kichgemeinde Seuzach-Thurtal



Einladung zum Sommer-Grillabend
anstelle des Mittagstischs

Freitag, 26. Juni 2026
Pro Senectute Ellikon an der Thur, Altikon und Thalheim an der Thur

Ellikon an der Thur
bei der Bibliothek unter der Platane

	17.30 Uhr	 Apéro
	18.00 Uhr	 Grillplausch mit Salatbuffet
Anschliessend Kaffee und Kuchen

Kosten: Fr. 25, inkl. aller Getränke

Anmeldung bis spätestens Dienstag, 23. Juni 2026 an:

Sarah Schürch, 076 338 99 98, sarahschuerch@gmail.com 

 

Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert,  
weil er in besonderem Masse die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.


